	[bookmark: _GoBack]Thema „Kultur – und Lebensräume“



	Lerninhalte
	Kompetenzen
	Arbeitsfelder

	- Definition „Kultur / Kulturlandschaft / Kulturraum“
	
	

	- verschiedene Kulturräume betrachten
	
	

	- wichtige Lebensräume erkunden
	
	

	- Planen eines Lebensraumes / Biotops
a.) Skizze entwerfen
b.) Gestaltung der Umgebung
c) Materialliste/ benötigte Arbeitsmaterialien
	Die SchülerInnen können
- Arbeitsschritte und Arbeitsabläufe zur Anlage oder Pflege eines Kultur- und Lebensraumes planen

	

	- Anlegen eines kleinen Biotops
a.) Arbeitsablauf planen
b.) Gestaltung des Wasserlaufs
c.) Anschließen und Einschaltung der Pumpe/Fertigstellung
	- sie können Materialien, Messgeräte, Werkzeuge und Maschinen sach- und fachgerecht einsetzen und warten
	

	- Wasser und Strom an der Teichpumpe anschließen
a.) Quellenstein
b.) Planung des Arbeitsablaufes
c.) Anschluss der Pumpe mit Schalter an das Stromnetz
	- sie berücksichtigen beim Arbeiten Sicherheits- und Umweltaspekte
	

	- Pflanzen von Bäumen für eine Streuobstwiese
a.) Merkmale einer Streuobstwiese
b.) Auswahlkriterien beim Kauf von Pflanzen
c.) Arbeitsablauf der Pflanzung der Bäume
	
	Natur:
- Pflege oder Anlage eines Biotops
- Bestimmungen von Lebewesen und Kartierung von Lebensräumen
- Messung von abiotischen Faktoren
- Einfluss des Menschen auf die Natur

	- Pflege eines Biotops am Beispiel Streuobstwiese
a.) Schnitt der Baumkrone
b.) Mähen der Wiese
c.) Düngen
d.) Schädlingsbekämpfung
	- die SchülerInnen können Pflegemaßnahmen begründen und fach- und sachgerecht ausführen
	

	- Kartieren eines Biotops (Verfahrensweise)
a.) Kartierung
b.) Ziele und Zweck
c.) Methoden
d.) Durchführung und Erfassung der Daten
e.) Ergebnisauswertung
	
	

	- Temperatur messen
a.) Bestimmung der Durchschnitts-temperaturen
b.) Temperatur als abiotischer Faktor
c.) Aufbau eines Thermometers
	- die SchülerInnen können Messdaten erheben, vergleichen und Schlüsse daraus ziehen
	Labor/Werkstatt:
- einfache biologische, physikalische und chemische Untersuchungen
- Verarbeitung anfallender Naturgüter
- Einsatz und Pflege von Laborgeräten, Werkzeuge und Gerätschaften

	- Niederschläge messen
a.) Definition der Begriffe „Niederschlag bzw. Niederschlagsmessung“
b.) Instrumente zur Niederschlagsmessung
	- durch einfache mathematische Rechenverfahren verschiedene Größen miteinander in Beziehung setzen
	

	- Bestimmung von Pflanzen
a.) Zweck einer Bestimmung
b.) Vorgehensweise bei einer Bestimmung
c.) Verschiedene Methoden
	- sie können Pflanzen und Tiere mittels bebildeter Bestimmungsliteratur identifizieren und kartieren
	

	- Bestimmung von Tieren
a.) Tiere identifizieren
b.) Vögel betrachten und erkunden
c.) Insekt bestimmen
d.) Amphibien bestimmen
	
	

	- Kartierung eines Biotops
a.) Bedeutung der Biotopkartierung
b.) Ortung des Biotops
c.) Erfassung von abiotischen Daten
	
	

	- der Mensch beeinflusst die Natur
a.) menschliche Einflüsse
b.) Auswirkungen von Maßnahmen
c.) negative und positive Auswirkungen
d.) unterschiedliche Folgen und Wirkungen der Einflüsse
e.) Dokumentation und Präsentation
	- sie dokumentieren und präsentieren die im Unterricht erworbenen Erkenntnisse und deren Anwendungen 
	

	- anfallende Naturgüter verarbeiten
a.) was sind Naturgüter?
b.) saisonale Naturgüter
c.) anfallende Früchte zur Marmelade verarbeiten
	
	

	- Naturgut „Holz“ verarbeiten
a.) Verkaufsmethoden von Holz
b.) Werkzeuge und Geräte zur Holzverarbeitung
	
	

	- Holz machen
a.) Ablauf einer Holzaktion
	
	

	- Laborgeräte (Einsatz und Pflege)
a.) Laborgeräte kennen lernen
b.) was ist ein Labor?
c.) Pflege von Laborgeräten
	
	

	- Biologische Untersuchung eines Gewässers
	- die SchülerInnen können auf geeignete Weise ihren eigenen Lernprozess dokumentieren und darstellen
- sie reflektieren kritisch und begründen die Auswirkungen ihres Tuns, bezogen auf den Kultur- und Lebensraum
	

	- chemisch-physikalische Untersuchung
	
	

	- Wasseruntersuchung
	
	

	- Erkundung einer Lohnmosterei
a.) Erkundungsbogen erstellen und auswerten
	
	Betrieb/Realbegegnung:
- zum Beispiel Gärtnerei, Lohnmosterei, Forst- und Agrarbetrieb

	- Erkundung eines Bauernhofs
	
	



	Thema „Bauen und Wohnen“



	Lerninhalte
	Kompetenzen
	Arbeitsfelder

	- Definition „Bauen“ und „Wohnen“
	
	

	- Bauwerke (Wohn – und Funktionsbauten)
a.) was ist ein Wohngebäude?
b.) Unterscheidung verschiedener Haustypen
c.) Funktionsbauten
	
	Natur:
- Hausbau
- Gewinnung von traditionellen Bau-und Werkstoffen
- Nutzung von Solar- und Wärmeenergie

	- Bauweise von Häusern
a.) Zweck eines Gebäudes
b.) unterschiedliche Bauweisen
c.) Rohbau und Ausbau
	Die SchülerInnen lernen den Bau eine Hauses kennen und bewerten.
	

	- Grundstück und Grundriss
	
	

	- gebräuchliche Baustoffe und Bauelemente
a.) Definition „Baustoff“
b.) natürliche und künstliche Baustoffe
c.) Bauelemente und Bauteile
	Die SchülerInnen können:
-Baustoffe nach Anforderungen, Umweltverträglichkeit sowie wirtschaftlichen Gesichtspunkten auswählen und nach Anleitung verarbeiten
	

	- Baustoffe Zement und Beton
a.) Zusammensetzung von Beton
b.) Was ist Zement?
c.) Eigenschaften von Beton
	SchülerInnen können einen Kostenvoranschlag für verwendete Baumaterialien erstellen

	

	- Baustoffe Kalk und Gips
a.) Kalkkreislauf 
b.) Gewinnung von Kalk
c.) Gewinnung von Gips
d.) Verwendung von Gips in der heutigen Bautechnik
	Sie können Baustoffe, Bauteile und Werkzeuge fachlich richtig benennen und Fachsprache in Alltagssprache übertragen.
	

	- massive Mauern erstellen
a.) massive Bauweise
b.) Arten und Verbund von Mauerwerken
c.) Steinarten
d.) Das Mauern
	
	

	- Baustoff Holz
a.) Tropenholz
b.) Bearbeitung von Holz
c.) Welche Holzart wofür?
	
	

	- Dächer aus Holz
a.) Dach-Tragewerke
b.) Fachwerk und Holzrahmenbau
c.) Holzverbindungen
d.) Holzschutz
	
	

	- mit Baustatik befassen
a.) was ist Baustatik?
b.) Lastarten
c.) Berechnungsverfahren in der Baustatik
	
	

	- Modell eines Fachwerkes bauen
	Die SchülerInnen können:
- Arbeitsschritte und Arbeitsabläufe eines Bauwerkes oder Gewerkes planen
	

	- Fensterelemente
a.) Zweck eines Fensters
b.) Fensterarten
c.) Verbundfenster
	
	Betrieb/Realbegegnung:
- Baustoffhandel, Hoch- und Tiefbau, Zimmerei, Schreinerei, Fliesenleger, Landschaftsgärtner, Heizung/Sanitär, Maler/Lackierer

	- Türen
a.) Bedeutung und Zweck von Türen
b.) Türarten
c.) Türbbestandteile
d.) Beschläge der Türe
e.) Tür und Schloss
	
	

	- Treppen in Gebäuden
a.) Bestandteile von Treppen
b.) Benutzung von Treppen
c.) Treppentypen
d.) Treppenmaterial
	
	

	- Fußbodenbeläge
a.) Was ist ein „Bodenbelag?“
b.) Arten von Fußbodenbelägen
	
	

	- sanitäre Technik
a.) Installationssysteme
b.) Sanitärtechnische Bauteile und Geräte
	
	

	- Waschbecken befestigen
a.) Arbeitsablauf planen
	Sie können Bauteile und Installationskomponente nach Plan montieren/installieren.
	

	- Waschbeckenarmatur und Siphon installieren
	
	

	- Heizungen in Wohnhäusern
a.) Heizungsmethoden
b.) Zentralheizung
c.) Warmwasser-Zentralheizung
d.) Komponente einer Heizanlage
	
	

	-  Solarenergie liefert Wärme
a.) Wirkungsgrad und Spareffekt von Solarkollektoren
b.) Bauweise eines Kollektors
c.) Komponente einer Solaranlage
	
	

	- Solaranlage erzeugt Strom
a.) Begriff „Photovoltaik“
b.)Komponente einer Photovoltaik-Anlage
	
	

	- Solarenergie erzeugt Wärme und Strom
a.) Sonnenkollektor-Anlage
b.) Photovoltaik-Anlage
	
	

	- Wärme dämmen und Energie sparen
a.) Zweck einer Wärmedämmung
b.) Materialien zur Wärmedämmung
c.) Außendämmung
d.) Passivhäuser
	
	

	- Versuch zur Wärmedämmung
mit Styropor
	
	

	- ein Haus wird geplant
a.) Überlegungen bei der Vorplanung
b.) Finanzierung
c.) Baufreigabeschein
	
	

	- Genehmigungsplan
a.) Allgemeines zur Bauplanung
b.) Lageplan
c.) Bauplan
	
	

	- Ausführungsplanung
a.) detaillierte Bauzeichnung
b.) Installationspläne 
	
	

	- Verlauf eines Hausbaus
a.) Aushub
b.) Erstellung des Rohbaus
c.) Innenausbau
	
	

	- wichtige Baumaschinen
a.) spezielle Baugeräte
	
	

	- Werkzeuge für Bauhandwerker
	
	

	- Gebäude bezüglich Energieeffizienz bewerten
a.) Maß für die Energieeffizienz
b.) Energieausweis
c.) Energieverbrauch
d.) Energiecheck
	Sie können energetische Messdaten erheben, vergleichen und Schlüsse ziehen.
	

	- Gebäude bezüglich Energieeffizienz bewerten
	
	

	- Baumängel erkennen und beheben
a.) Definition „Baumangel“
b.) Erkennen von Baumängeln
c.) typische Baumängel
d.) Baumängel beseitigen
e.) Folgen von Mängeln 
	SchülerInnen können Baumängel erkennen und Verbesserungsvorschläge ergreifen.
	

	- Erfüllungsgrad des Gebauten zum Geplanten
a.) Art des Unterschiedes
b.) Gründe hierfür
c.) Feststellung der Größe des Unterschiedes
d.) Bewertungsbeispiel
	
	

	Thema „Chemie im Alltag“



	Lerninhalte
	Kompetenzen
	Arbeitsbereiche

	- alltägliche Chemie
a.) Begriff „Chemie im Alltag“ klären
b.) chemische Reaktionen im Alltag
c.) Teilgebiete der Chemie
	Die SchülerInnen können Fachsprache in Alltagssprache übertragen und im sprachlichen Kontext anwenden.
	

	- handelsübliche Haushalts- und Lebens-mittel
a.) Beschreibung „Haushaltsmittel“
b.) EU-Basis-Verodnung
c.) Kategorien von Lebensmittel
	
	

	- Lebensmittelzusatzstoffe und deren Bewertung
a.) Definition „Zusatzstoffe“
b.) gesundheitliche Bewertung der Lebens-
mittelzusatzstoffe
	
	

	- Analyseverfahren bei Lebensmitteln
a.) verschiedene Analysemethoden
b.) qualitative und quantitative Analyse
	Sie können einfache und qualitative Analyseverfahren bei Haushaltsmitteln anwenden.
	

	- Sicherheitsmaßnahmen und Verhaltens-regeln
a.) Grundregeln beim Umgang mit Chemikalien
b.) Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen
c.) Gefahrensymbole
	
	

	- chemische Reaktionen erkennen
a.) einfache Versuche mit chemischer Reaktion
	Die SchülerInnen können geeignete Experimente durchführen und begründete Aussagen zu Stoffeigenschaften machen.
	

	- Stoffeigenschaften untersuchen
a.) einfache Versuche dazu
	Zudem können sie Stoffmengen abwiegen, abmessen und entsprechende Mischungsverhältnisse herstellen.
	

	- Nährstoffnachweis bei Lebensmitteln
	
	

	- Seifenherstellung (Grundlagen)
a.) Entstehung durch Verseifung
b.) Seifen – chemisch betrachtet
c.) Grundstoffe und Zutaten
d.) Arbeitsmittel
e.) Schutzmaßnahmen
	Sie können Laborgeräte sach- und fachgerecht einsetzen, reinigen und pflegen.
	Labor:
a.) Herstellung von Haushalts- und Lebensmitteln z.B. Salben
b.) einfache qualitative und quantitative chemische Untersuchungen (z.B. Nährstoffnachweis)

	- Seife nach Rezeptur herstellen
a.) Ausgangsstoffe
b.) Arbeitsablauf zur Seifenherstellung
	
	

	- Laugen von Säuren unterscheiden
a.) Was sind Laugen und Säuren?
b.) Umgang mit Chemikalien
c.) quantitative Messung
	
	

	- wichtige Laugen kennen
a.) Eigenschaften von Laugen
b.) Laugen in Reinigungsmitteln
c.) weitere häufige Laugen
	
	

	- wichtige Säuren kennen
a.) Eigenschaften von Säuren
b.) Kohlensäure
c.) Salzsäure
d.) Schwefelsäure
e.) Salpetersäure
	
	

	- Reinigungs- und Pflegemittel
a.) Definition „Reinigungsmittel“
b.) Zweck für Reinigungsmittel
c.) wichtige waschaktive Substanzen
d.) Einsatzmethoden
	Die SchülerInnen können Eigenschaften handelsüblicher Haushalts- und Lebensmittel vergleichen und bewerten.
	

	- Lösemittel kennen lernen
a.) Definition „Lösemittel“
b.) Lösemittel im Alltag
c.) wichtige Lösemittel und deren Verwendung
d.) Anwendung von Lösemitteln
e.) Umweltverträglichkeit
	
	

	- Triebmittel zum Backen
a.) Zweck und Bedeutung der Triebmittel
b.) Gare von Backwaren
c.) Biologische Triebmittel
d.) chemische Triebmittel
e.) physikalische Triebmittel
f.) Lebensmittelzusatzstoff (E)
	
	

	- bekannte Treibgase
a.) Definition „Treibgas“
b.) Kennzeichen von Sauerstoff, Kohlendioxid und Stickstoff
	
	

	- Desinfektions- und Schutzmittel und ihre Wirkstoffe
a.) Was heißt „Desinfektion?“
b.) Wirkstoffe in Desinfektionsmitteln
c.) Pflanzenschutzmittel und deren Anwendung
d.) Gefahren bei der Pflanzenschutzmittelanwendung
	
	

	- Essenzen und Salben herstellen
a.) Definition „Essenz“
b.) Unterscheidung verschiedener Essenzen
	
	

	- essenzielle Stoffe und deren Nachweise
a.) essenzielle Stoffe für den Menschen
	
	

	- Zucker – Sorten und Nachweis
a.) Erklärung des Begriffes „Zucker“
b.) Zuckersorten
c.) zuckerhaltige Gemische
d.) Zuckernachweis
	
	

	- Zuckergehaltbestimmung
	
	

	- Bestimmung des Alkoholgehalts
	
	

	- alkoholische Getränke aus regionalen Rohstoffen
a.) alkoholische Gärung
b.) Alkohol chemisch gesehen
c.) Funktionsweise „Destillation“
	
	

	- Gewinnung von Essig aus Wein
a.) Besuch einer Konservenfabrik
b.) Lebensmittel Essig
c.) Essigherstellung
d.) handelsüblicher Speiseessig
	
	Natur:
a.)Gewinnung von Rohstoffen (Fruchtsäfte, Rapsöl)
b.) Entsorgung von Abfallstoffen (z.B. Kompostierung)

	- regionale Produkte (Ressourcen-schonung)
a.) typische regionale Produkte
b.) Gründe für die steigende Wertschätzung
Umweltschutz
	Sie können die Bedeutung regionaler Rohstoffe und Produkte unter dem Aspekt der Ressourcenschonung begründen.
	

	- Entsorgung von Abfällen (Kompos-tierung)
a.) Prizipien der Entsorgung
b.) Verfahren der Abfallentsorgung
c.) Kompostierung
d.) Wiederverwertung
	
	

	- Entsorgung von Abfällen ( Kläranlage)
	
	

	- Neutralisieren und Verdünnungen mischen
a.) Definition „Neutralisation“
b.) Schwefelsäure
b.) Verdünnungen
	
	

	- Kosmetik – Körperpflegemittel
a.) Was ist „Kosmetik?“
b.) Wirkung und Ziele der Kosmetika
c.) Anwendungsbereiche der Körperpflege-
mittel
d.) Inhaltsstoffe von kosmetischen Mitteln
	
	

	- Berufsbild „ChemikantIn“
a.) Tätigkeiten
b.) Unternehmen in der Chemieindustrie
c.) Ausbildung
d.) Branche
	
	Betrieb/Realbegegnung:
a.) chemische Industrie, Kosmetik-industrie, Bäckerei, Apotheke, Kläranalage



	Thema „Fahrzeuge und Antriebssysteme“



	Lerninhalte
	Kompetenzen
	Arbeitsfelder

	- Fahrzeuge (Arten)
a.) Fahrzeuge ohne eigenen Antrieb
b.) Fahrzeuge mit Antrieb
	
	

	- Kraftfahrzeug (Hauptteile)
a.) Definition „Kraftfahrzeug“
b.) Bauteile eines Kfz
	
	

	- Getriebemodelle bauen 
a.) Getriebearten und ihre Funktion
b.) Verschiedene Getriebemodelle bauen
	
	

	- Getriebe in Fahrzeugen
a.) Definition „Getriebe“
b.) Aufgaben eines Getriebes
c.) Hauptbestandteile und Funktionsprinzip
	
	

	- Lenkung in Fahrzeugen
a.) Lenkungsarten
b.) Achsschenkellenkung
	
	

	- einen Anhänger mit Lenkung planen und bauen
a.) Planung
b.) Bau
	
	

	- Analyse von Antriebsystemen
a.) Was ist Antrieb?
b.) Antriebsarten
c.) alternative Antriebstechniken
	
	

	- Übliche Fahrzeugantriebe
a.) Arten von Motoren
	
	

	- Vorgänge im Verbrennungsmotor
a.) Bau eines Zylinders
	
	

	- Verbrennungsmotoren (Otto- und Dieselmotoren)
a.) Motoren und ihre Bedeutung
b.) Verbrennungsmotor
c.) Funktionsweise eines Viertakters
	
	

	- Brennstoffzelle, der neue Autoantrieb?
a.) die neue Energiequelle?
b.) Definition „Brennstoffzelle“
c.) Chancen als künftiger Autoantrieb
	Die SchülerInnen können ihren Arbeitsplatz einrichten und Sicherheits- und Umweltaspekte berücksichtigen. 
	

	- Wasserstoff, der neue Treibstoff für Autos?
a.) Wasserstoff und Brennstoffzellen
b.) Gewinnung von Wasserstoff
c.) Elektrolyse
d.) Wasserstoffkreislauf
	
	

	- Hybridantrieb
a.) Definition
b.) Hybridantriebskonzepte
	
	

	- Raketenantrieb
a.) Wie funktioniert Raketenantrieb?
b.) Raketenarten
	
	

	- Fahrwerk eines Modellautos bauen
a.) Bauplan
b.) Materialliste
c.) Montage der Bauteile
	Sie können Materialien, Messgeräte, Werkzeuge und Maschinen sach- und fachgerecht einsetzen und warten. Sie können Arbeitsschritte und Arbeitsabläufe zur Fahrzeugherstellung planen sowie aus technischen Zeichnungen relevante Informationen entnehmen und diese umsetzen.
	

	- verschiedene Antriebe auf das Fahrwerk montieren
a.) Raketenantrieb montieren
b.) Luftschraube anbauen
c.) Elektromotor als Antrieb
	
	

	- Turbinen
a.) Definitionen
b.) Leistungsvermögen von Turbinen
c.) Turbinenarten
d.) Stahltriebwerk
	
	

	- Hydraulik- und Pneumatik-Antrieb
a.) Definition „Hydraulik“
b.) Funktionsweisen von hydraulischen und pneumatischen Antrieben
	
	Labor/Werkstatt:
a.) Analyse und Vergleich von Antriebssystemen
b.) Bau und Montage eines Fahrzeuges
c.) Optimierung und Wartung

	- umweltverträgliche und nachhaltige Antriebssysteme
a.) Kriterien für Umweltverträglichkeit
b.) Maßnahmen
c.) Fahrzeuge, die diese Kriterien erfüllen
	Sie können Antriebssysteme bezüglich Umweltverträglichkeit und Nachhaltigkeit bewerten.
	Natur:
a.) umweltschonende Antriebssysteme
b.) Abgas- und Lärmverminderung
c.) Recycling

	- Messdaten von Fahrzeugen
a.) Leistung
b.) Messdaten zum Kraftstoffverbrauch erfassen und auswerten
c.) Stromverbrauch
d.) Drehzahl
	
	

	- in der Fahrradwerkstatt
a.) Erkundungsbogen erstellen und auswerten
b.) gebräuchliche Werkzeuge in der Fahr-
radwerkstatt 
	
	Betrieb:
a.) Fahrradwerkstatt
b.) Kfz-Werkstatt
c.) Automobil- und Zuliefererindustrie



